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Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Hopf
Abteilung für Wirbelsäulenchirurgie, Kinder-,
Rheuma- und onkologische Orthopädie,
Lubinus Clinicum, Kiel

Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Josten
Klinik und Poliklinik für Unfall-,
Wiederherstellungs- und Plastische Chirurgie,
Universitätsklinikum Leipzig

Dr. med. Oliver Meier
Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie/Deutsches,
Skoliosezentrum, Werner-Wicker-Klinik 
Bad Wildungen

PD Dr. med. Michael Muschik
Sektion für Wirbelsäulenchirurgie, Campus Benjamin 
Franklin, Charité Universitätsmedizin Berlin

Univ.-Prof. Dr. med. Michael Rauschmann
Abteilung für Wirbelsäulenorthopädie, Orthopädische 
Universitätsklinik Friedrichsheim, Frankfurt/M.

PD Dr. med. Michael Ruf
Zentrum für Orthopädie, Unfall-, und Wiederherstel-
lungschirurgie, Zentralklinikum Suhl

Univ.-Prof. Dr. med. Dietrich Schlenzka
Orton – Invalid Foundation, Helsinki

Dr. med. Jens Seifert
Klinik und Poliklinik für Orthopädie, Universitäts-
klinikum Carl Gustav Carus Dresden

Dr. med. Stefan Wilke
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Zertifizierung 

Diese Veranstaltung ist von der Ärztekammer Berlin 
mit 20 Punkten anerkannt.



Platin-Sponsoren:

Silber-Sponsor:

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

Hiermit möchten wir Sie herzlich zum 1. Berliner Ba-
siskurs der Deutschen Wirbelsäulengesellschaft vom 
14.03. bis 15.03.2013 nach Berlin einladen.

Die Deutsche Wirbelsäulengesellschaft hat ein mehr-
stufiges Weiterbildungscurriculum entwickelt, das in 
6 Modulen die gesamte Bandbreite der modernen 
Wirbelsäulenchirurgie abhandelt. In diesem Kurs wird 
das Modul 3 – Deformitäten abgehandelt. Alle Referen-
ten kommen aus Wirbelsäulenzentren mit einem hohen 
Patientenaufkommen und einer Spezialisierung auf dem 
Gebiet der Skoliosen.

Der Schwerpunkt des Basiskurses liegt in der Vermitt-
lung von Grundlagen, Indikationen, Differentialindikati-
onen, operativen Techniken sowie Komplikationen und 
Komplikationsmanagement von Skoliosen, Listhesen 
und Kyphosen. Weiterhin sollen auch innovative Tech-
niken und Operationstechniken, die derzeit in wissen-
schaftlicher Diskussion sind, abgehandelt werden. Die 
konservative Therapie wird ebenfalls einen Schwerpunkt 
einnehmen. Ein besonderes Schwergewicht legt der 
Kurs auf die direkte und enge Kommunikation zwischen 
Kursteilnehmern und Referenten. Neben den blockwei-
sen Diskussionen wurden in das Programm Falldiskus-
sionen integriert, in denen interessante und lehrreiche 
Fälle mit den Referenten diskutiert werden sollen.
Die begrenze Teilnehmerzahl von maximal 50 Kollegin-
nen und Kollegen sollen neben einem hohen Lernge-
winn persönliche und intensive Interaktionen mit den 
Referenten ermöglichen.

Berlin und die drei Kursleiter freuen sich auf Ihre 
Teilnahme

Prof. Dr. med. W. Ertel
Prof. Dr. med. H. Halm
PD Dr. med. M. Muschik

Donnerstag, 14. März 2013

08:30 Begrüßung Ertel

1. Sitzung Skoliosen Halm/Seifert

08:35 Pathogenese, Klassifikationen, 
Diagnostik

Halm

09:00 Stellenwert der konservativen 
Therapie

Muschik

09:20 Idiopathische Skoliosen Seifert

09:40 Neuromuskuläre und kongenitale 
Skoliosen

Hopf

10:00 Diskussion und 
Zusammenfassung

Halm

10:30 Kaffeepause

11:00 Die kindliche Skoliose Muschik

11:20 Die degenerative Skoliose Hopf

11:40 Komplikationen und Management Meier

12:00 Falldiskussionen Alle 
Referenten

12:45 Mittagspause

13:30 Bus-Transport in das Institut für 
Anatomie der Charité

Kadaverkurs

14:00 Praktische Übungen in der 
Anatomie (bis 18:00)
Kleingruppen mit max.
5 Teilnehmern

Alle 
Referenten

19:30 Come together mit allen 
Teilnehmern und Referenten

Freitag, 15. März 2013

2. Sitzung Kyphosen Hopf/Josten

08:30 Konservative Therapie Seifert

08:50 Korrektur der Scheuermann-
Kyphose

Heyde

09:10 Korrektur des Morbus Bech-
terew

Meier

09:30 Posttraumatische HWS-
Kyphose

Josten

09:50 Posttraumatische BWS/LWS-
Kyphose

Ertel

10:10 Diskussion und 
Zusammenfassung

Hopf

10:30 Falldiskussionen Alle Referenten

11:30 Mittagspause

3. Sitzung Spondylolisthesis Schlenzka/
Muschik

12:30 Pathogenese, Klassifikationen, 
Diagnostik

Rauschmann

12:50 Konservative Therapie Wilke

13:10 Operative Therapie der 
dysplastischen Form

Ruf

13:30 Operative Therapie der 
isthmischen Form

Schlenzka

13:50 Operative Therapie der 
degenerativen Form

Heyde

14:10 Diskussion und 
Zusammenfassung

Schlenzka

14:30 Falldiskussionen Alle Referenten

15:30 Ausgabe der Teilnahme-
bescheinigungen und 
Schlussworte

Halm

Bronze-Sponsoren:


